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Unsere Nachricht vom   

    

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Franz Bergmüller und Andreas Win-
hart (AfD)  
Durch Anti-Corona-Maßnahmen der Staatsregierung hervorgerufene Über-
sterblichkeit und Selbstmorde während der verordneten Lockdowns 
 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem Staats-

ministerium des Innern, für Sport und Integration wie folgt: 

1.1. Welche Vorgaben / Anregungen / Vorschläge gibt die Staatsregierung 

zur Kodifizierung von Covid-19 unter jedem der Codes ICD-10 U07.1 und 

ICD-10 U07.2 (Bitte hierfür herausgegebene schriftlicher Unterlagen und 

deren Bezugsmöglichkeit / Möglichkeit zur Einsicht vollständig angeben)? 

 

Die Signierung der Todesursachen erfolgt im Bayerischen Landesamt für 

Statistik auf Basis der von der WHO erstellten Signier-Richtlinien. Diese 

werden vom Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM, in 

welches das ehemalige Deutsche Institut für Medizinische Dokumentation 
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und Information – DIMDI – integriert worden ist) auf den deutschen Kontext 

adaptiert.  

 
1.2. Wer trägt in Bayern den Code ICD-10 U07.1 in den Totenschein ein, im 

Fall, dass das Faktum einer Positivtestung bisher nur dem Labor oder dem 

Gesundheitsamt bekannt war, nicht aber dem Arzt, der die Leichenschau 

durchgeführt hat (Bitte an jeder der Fallgruppen, dass ein Antigen-Test o-

der ein PCR-Test durchgeführt wurde; dass das Ergebnis dieser Tests zum 

Zeitpunkt des Todes noch nicht vorlag, oder bereits relativ alt ist, z.B. 2 

Monate und älter)? 

 

Die Mitarbeiter am Landesamt für Statistik signieren die Todesbescheini-

gungen mit den entsprechenden ICD-Codes. Dies erfolgt anhand des Re-

gelwerks und der Richtlinien des BfArM.  

 
1.3. Wie viele Totenscheine wurden im Jahr 2020 Bayern ausgestellt, in 

denen der Code ICD-10 U07.1 oder Code ICD-10 U07.2 gegeben ist und 

eine Obduktion durchgeführt wurde? 

 

2.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts Altöt-

ting im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code der Code ICD-10 

U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Angabe des Datums 

chronologisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 

2.2. Wie viele Personen sind im Landkreis Altötting vom von incl. 24. Feb-

ruar bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jahren 

2020; 2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes die-

ser Jahre aufschlüsseln)? 

 
2.3. Wie lauten für jedes der in 2.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 2.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y- Achse nach Jahr und in der 

x-Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbst-

tötung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 
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3.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts BGL im 

Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code der Code ICD-10 U07.2 

für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Angabe des Datums chrono-

logisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 
3.2. Wie viele Personen sind im Landkreis BGL vom von incl. 24. Februar 

bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jahren 2020; 

2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes dieser 

Jahre aufschlüsseln)? 

 

3.3. Wie lauten für jedes der in 3.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 3.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y- Achse nach Jahr und in der 

x-Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbst-

tötung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 

 
4.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts Ebers-

berg im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code der Code ICD-10 

U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Angabe des Datums 

chronologisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 
4.2. Wie viele Personen sind im Landkreis Ebersberg vom von incl. 24. 

Februar bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jah-

ren 2020; 2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes 

dieser Jahre aufschlüsseln)? 

 
4.3. Wie lauten für jedes der in 4.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 4.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y-Achse nach Jahr und in der x-

Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbsttö-

tung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 

 
5.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts Erding 

im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code der Code ICD-10 
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U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Angabe des Datums 

chronologisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 
5.2. Wie viele Personen sind im Landkreis Erding vom von incl. 24. Februar 

bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jahren 2020; 

2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes dieser 

Jahre aufschlüsseln)? 

 
5.3. Wie lauten für jedes der in 5.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 5.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y-Achse nach Jahr und in der x-

Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbsttö-

tung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 

 
6.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts im 

Landkreis München im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code 

der Code ICD-10 U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Anga-

be des Datums chronologisch für jeden der beiden Codes 

aufschlüsseln)? 

 

6.2. Wie viele Personen sind im Landkreis München vom von incl. 24. Feb-

ruar bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jahren 

2020; 2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes die-

ser Jahre aufschlüsseln)? 

 
6.3. Wie lauten für jedes der in 6.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 6.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y-Achse nach Jahr und in der x-

Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbsttö-

tung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 

 
7.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts im 

Landkreis Rosenheim im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code 
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der Code ICD-10 U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Anga-

be des Datums chronologisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 
7.2. Wie viele Personen sind im Landkreis Rosenheim vom von incl. 24. 

Februar bis incl. 31. Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jah-

ren 2020; 2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes 

dieser Jahre aufschlüsseln)? 

 

7.3. Wie lauten für jedes der in 7.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 7.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y-Achse nach Jahr und in der x-

Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbsttö-

tung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 

 
8.1. Wie oft wurden im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts in der 

Stadt Rosenheim im Jahr 2020 der Code ICD-10 U07.1 und der Code der 

Code ICD-10 U07.2 für das Covid-19-Virus vergeben (Bitte unter Angabe 

des Datums chronologisch für jeden der beiden Codes aufschlüsseln)? 

 
8.2. Wie viele Personen sind in der Stadt Rosenheim vom von incl. 24. Feb-

ruar bis incl. 31.Mai und vom incl. 2.11. bis zum incl. 31.12. in den Jahren 

2020; 2019; 2018; 2017; 2016; 2015 verstorben (Bitte jeweils für jedes die-

ser Jahre aufschlüsseln)? 

 

8.3. Wie lauten für jedes der in 8.2. abgefragten Jahre ausgewählte Daten 

der Todesfälle in dem in 8.2. abgefragten Zeitraum (Bitte hierbei vorzugs-

weise tabellarisch aufschlüsseln z.B. in der y-Achse nach Jahr und in der x-

Achse nach Sterbeort "Krankenhaus" ja/nein; "Covid-19" ja/nein; "Selbsttö-

tung" ja/nein; "Obduktion" ja/nein)? 
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Die Fragen 1.3 bis 8.3 werden auf Grund des Sachzusammenhangs ge-

meinsam beantwortet: 

 

Die Todesursachenstatistik stellt eine Jahresstatistik dar, d.h. das Berichts-

jahr 2020 wird nur komplett und nach dem erforderlichen Länderaustausch 

(Übermittlung von Fällen, die sich in Bayern ereignet haben, die aber in 

anderen Ländern nach dem Hauptwohnsitz/Wohnsitz des Verstorbenen zu 

berücksichtigen sind, und umgekehrt) und den nötigen Qualitätssiche-

rungsmaßnahmen veröffentlicht. Darüber hinaus lässt der aktuelle Bearbei-

tungsstand der Todesursachenstatistik für 2020 keine vorläufige Veröffent-

lichung der Daten zu. Bislang ist lediglich die Signierung der Monate Januar 

bis März 2020 nahezu abgeschlossen, also den Krankheitsdiagnosen auf 

der Todesbescheinigung sind bereits die entsprechenden ICD Codes zu-

gewiesen worden. 

 

Die Zahl der Verstorbenen von einschließlich 24. Februar bis einschließlich 

31. Mai und von einschließlich 2. November bis einschließlich 31. Dezem-

ber kann für die Jahre 2015 bis 2019 den Tabellen 1 und 2 entnommen 

werden. Für das Jahr 2020 können Tabelle 1 vorläufige Zahlen für den Zeit-

raum von einschließlich 24. Februar bis einschließlich 31. Mai entnommen 

werden. Für den Zeitraum von einschließlich 2. November bis einschließlich 

31. Dezember im Jahr 2020 liegen noch keine statistisch vollständig quali-

tätsgesicherten Daten vor. Anlässlich der Pressekonferenz zur Vorstellung 

des Statistischen Jahrbuchs am 21. Dezember 2020 wurden vorläufige 

Zahlen angegeben und darauf hingewiesen, dass sich die Sterbefälle für 

diesen Zeitraum aufgrund des bisher unvollständigen Dateneingangs noch 

erhöhen werden. Die unter diesem Vorbehalt für die Zeiträume Oktober und 

November 2020 auf Landesebene erhobenen Zahlen lauteten zum Stichtag 

18. Dezember 2020 wie folgt: für Oktober 2020 bayernweit 11.473, für No-

vember bayernweit 12.173 Sterbefälle. 
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Tabelle 1: Sterbefälle in Bayern vom inkl. 24. Februar bis inkl. 31. Mai in den Jahren 2015-2020 

regionale Einheit 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Landkreis Altötting 369 282 319 310 349 424 

Landkreis BGL 344 342 295 301 286 338 

Landkreis Ebersberg 321 331 303 345 347 338 

Landkreis Erding 288 260 328 336 332 329 

Landkreis München 809 809 754 912 830 935 

Landkreis Rosenheim 761 676 713 707 723 946 

Stadt Rosenheim 159 147 150 176 167 171 

Bayern insgesamt 37.222 34.708 35.068 38.579 36.350 39.191 

 

Tabelle 2: Sterbefälle in Bayern inkl. 2. November  bis zum inkl. 31. Dezember in den Jahren 2015-
2019 

regionale Einheit 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Landkreis Altötting 207 215 189 205 217   

Landkreis BGL 186 178 189 201 189   

Landkreis Ebersberg 181 218 217 225 228   

Landkreis Erding 174 204 171 195 208   

Landkreis München 509 556 509 488 537   

Landkreis Rosenheim 362 474 432 441 493   

Stadt Rosenheim 100 99 92 99 110   

Bayern insgesamt 20.710 23.410 21.960 22.043 22.984   

 

Die Zahl der Sterbefälle mit der Todesursache „Selbsttötung“ von ein-

schließlich 24. Februar bis einschließlich 31. Mai und von einschließlich 

2. November bis einschließlich 31. Dezember kann für die Jahre 2015 bis 

2019 der beigefügten Anlage entnommen werden. Die Daten ab dem Be-

richtsjahr 2016 sind aufgrund von methodischen Anpassungen nicht bzw. 

nur eingeschränkt mit Daten vor dem Berichtsjahr 2016 vergleichbar. Für 

das Jahr 2020 liegen aus den vorgenannten Gründen noch keine Daten zur 

Todesursache „Selbsttötung“ vor. 
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Die Krankheit COVID-19 gab es bis 2019 noch nicht als Todesursache und 

kann dementsprechend für den Zeitraum 2015 bis 2019 nicht ausgewiesen 

werden. Informationen zum Sterbeort und zur Obduktion lassen sich aus 

den signierten Daten nicht herauslesen.  

Vorliegende Informationen zu im Jahr 2020 vorgenommenen Obduktionen 

(in Instituten der Rechtsmedizin und der universitären pathologischen Insti-

tute) von Personen, welche an COVID-19 erkrankt sind, können der beant-

worteten Schriftlichen Anfrage der Abgeordneten Franz Bergmüller, Markus 

Bayerbach u.a. (AfD) betreffend "Umsetzung der Richtlinien der Staatsre-

gierung und der WHO zum Ausfüllen von Totenscheinen der an/mit 

Covid-19 Verstorbenen in Bayern“ ,Drs. 18/ 13810, entnommen werden.  

Eine zusätzliche Abfrage der Daten bei den Gesundheitsämtern wäre nicht 

nur äußerst zeit- und ressourcenaufwendig, sondern mit einem erheblichen 

Arbeitsaufwand verbunden, der nicht von den originären Aufgaben der Ge-

sundheitsbehörden gedeckt ist. Dies gilt auch unter Berücksichtigung be-

stehender statistischer Erfassungs- und Berichtspflichten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Holetschek MdL 
Staatsminister 

Anlagen:  
Bayerische Suizide nach Berichtszeitraum und Kreis 


